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Frau Landratspräsidentin

Daniela Bösch Widmer

Rathaus

8750 Glarus

I nterpellation,, Frühfranzösich"

Sehr geehrte Frau Landratspräsidentin

Gemäss Art. 82 der Landratsverordnung reichen wir folgende lnterpellation ein

Die Diskussion um den Nutzen des Frühfranzösisch sind seit dem Start nie verstummt. Der Kantonrat
Appenzell Ausserhoden hat 24.03.2025 einer Motion zugestimmt, die den Unterricht wieder auf die

Oberstufe reduzieren will.

Bezugnehmend auf einen Artikel der NZZ vom L3.05.2025 stellen wir dem RR folgende Fragen:

L. Wie beurteilt der Regierungsrat die Französischkenntnisse der Schülerinnen und Schüler am

Ende der Oberstufe?
2. Wie gross wäre nach Ansicht des Regierungsrates das Delta der Französichkenntnisse Ende

der Oberstufe bzw. nach der Matura ohne Frühfranzösisch?

3. lst das Delta für den Regierungsrat eine gute Grundlage um am Frühfranzösisch festzuhalten,
respektive Stimmen Aufwand und Ertrag?

4. Falls der Regierungsrat einen Handlungsbedarf erkennt, wo sollten die Ressourcen am

ehesten investiert werden, um unsere Schüler bestmöglich auf die Arbeitswelt
vorzubereiten?

Besten Dank im Voraus für die Beantwortung der Fragen unserer lnterpellation

Mit freundlichen Grüssen

LR Fridolin Staub

Glarus Nord - Bilten

LR Kaspar Krieg

Glarus Nord - Niederurnen



Alain Pichard rechnet mit dem Frühfranzösisch ab
Der bekannteste lnhrer dnr Schweiz sprintt aon eirw .VollJntasuophe,
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SEBASTIAN BRIELLMANN ren in den l0assenzimmern dieses I.n-
des wirkt. Und cinfach nicht authört.
weil cr cs katrr, wcilLs ihm irrmcr noch
Spass macht, creil es ihn breucht. Bc-
reits vorzwci Jahren salte or,dass cs nun
gcnug sci (<arrch wcnn mir das niemand
glaubt)). Er Eusstc sclbst lac.hcn, Er hat
es sich ja sdbst nicht gcgrtubr.Iffeit ihn
das lrhrcrsein nicht loßlihsr

Studienergebnieoe ignoriert

Und vielleicht noch mchr dic Entwick,
lungen io dcr Schulc, dis ntformcn. der
Lehrplan 21 -und cbcn:dicses Früh&ar-
zösisch. Pichard rrft ins Tblefou: <Das
y4.dlg rrndndgrrc Rcform dllcr zcitcn.
Schreibcn Sie da& Io Grossbucüstabco.r

Dae sagt Pichard nicht aus eincr
Laune hcraus Seinc Vcrärgcrung
kommt von tief drinDeo aber er bcgrUn-
det sic nicht nur mit seincr Erfahrung
und seinen Kenntnissco über Spractr-
ers,erb, sondcrn aucü mit der Studien-
lage Pichard war schon scit Bcginn gin6y
von wenigen khrcrn die sic,h gcgen die
EinfUhrung des RühAaozösisch arsge-
sprochcn babeoEr bcgrüsste dcn dana-
Iigen Modus. bci dcm vor dcr Mincktufe
kcine Fremdsprachcn unlerrichtet wut-

den. Auch medial, was Pldagogen nur
ungern hx\ wcil sic oft voo dcn Foliti-
kern dafllr gotadclt werden.

Dafllr ururdc er beschimpft. DerVor-
wurf: Er wglle däs Franzüsisch aus dcr
Schulc verbamen. Pichard ssgt: (Im
Gegcnteil. ich will das Franz&isch nicüt
schwächen, sondern stärkcn. Icü bil
überzeugterFrauöoiscblchrer.r Es seien
dic Befürwqtcr dcs Frühfiauäsisc.h, dic
dafitr gesorgt hättcn, dass dic Scütilcr
irnncr schlec,htcr wllrden, eine kndes-
ryrac.he anrn <Ilassfacb' gcwordeD sci.

Schon vorderEinfUhrung haben Stu-
dicn aus Deuscüland irn Jahr 2005 crge-
bcn.'lass dca Schitlcrn nichtgcholfcn bt
wenn eic sofrüh mit einer Fremdsprache
in Kontah kommcn. Sei es Franz&isch
odcr Eaglisch, Pichard sagt .Man blen.
detc alhs ouE, was dagcgcn sp'rach. Nic
mehr darfciae unheiligc Alliaoz aus Ver-
1yil1.rn& Foritik und wi$cnschaft eitrcr
ganzcn Gcncration von Schlllerinnen
uad Sch0lernund ihren bhrträftcneine
robhc leformau&wingco.Uod dic pild-
agogischcn Hochschulen und der l-eh-
rswerband sind <nachgejoggeltr.a

Bis heute haltcn diesc Kreisc an dcr
Sinnhaftigkeit dcs Fr{lhfranz$isch fest.
Obechon dic Rcform Hundcrte Millie

. nen Franlen gekostet h8b€n dürfte und
nichts gebrac.ht hat. <Riccige lnvatitio-

' nen und kcine Renditcr - desbalb haltc
mao daran fcst, sagt Pichard, niemand
wollc (rcure) Fehlcr zugeben hfan na-
che mit diescm <Irrsinp weiter uad
glaube immcr noch, man könne den
Kinderr mit drci Lcktiolen pro Woche
via <Sprac.hbadr das Fralzöcrlch cin-
Oicsscn lassen Untcrrichtet von Unter-
stufcnlchrcrn die die Sprache oft unge-
ntlgend bcherrsc,bten. qHeraus komnt
ein l!0chcnrczcpt-Fralzöcisch; pichard
lacht. Es hift nur Galgenhunu. Und es
klingt auch ein wcnig nacäVcraciflung.

Sorge um die Zukunft

Hcutc sind die Französischkenntoissc
schlechter dcnn je. Nw 10 prozent der
Unterstufenschüler errcichen bcim
Sprecheo das Grundniveau, also die
nicdrigstc Srufc. Picbard sagt (D8s ver-
zeihc ich den Rcformeiferern nic.r Sie
hätten cine landessprache und <eine
wunderbare Spracbc,nit diescr ver-
torkstcn Reform an die Wand gefah-
rcn". Viellcicht flil imm3L Innerhin
werde er nicht mebr bcschimpft. Abcr
wohl ehcr danrm, vcroutet cr, weil er

Alain Pichard kommt gerade aus dem
Klasscnzimrner, ats er das Telcfon ab.
ninmt, (Es ist eil konplcttcr Unsinno,
seufzt er in dea Hörer, <wirtlich cin Un-
sinn.> Pichard, 69,der <belamteste Lch-
rcr der Schwcia' (<Sonntags-Zcirungn),
hat gcrade den FranzOsiscfruntcrricbt in
einer dritten Klasso bcender Al einer
Brempu*bchule in Pieterlen" nahe bei
Biel. Als Notnagel, sagl cr sclbst Eine
Klasse, 28 Schtllcr, von dencn 80 hozent
daheim kein Deutsch sprechen Ein hoff-
nungslces Ultcrfangcn. Nicht aufgrutrd
dcr Sch{llcr. .die sind die Opfer dieser
Farte',sagt Pichar4viclc von ihnen tönn-
te! noch nicht einnrl richtig Dcutsch -
owic sollcn gic dann Frauzöeirch lcrncn?
Und mit dicsen Lchrmitteln?> Neia, fifr
Pichard bestätigt sich hier dieser <oonu-
mcDtalö Irrfirm - eine Vollkatastrophcu

Jctzt könnte sich abcr etwas ändern,
das Frllhfranzösisch gerät politisch unter
Druck, ln Appenzell Ausserrhodcn ist
der Aussticg beschlossene Sache. Wei-
tere KatrtoDc könnten folgen. Thur-
gau, Schwyz, Bern, Aargau, Luzcrn,
St. GaIleD. Späte Genugtuung verspürt
Pichard aber nicht, Er. dcr seit 46 Jah-

nun auch Polin]Lcr sci, Pic.hard sita
die GLP im Boraer Kaatonsparlam
.Da lrat nan offcnber cine gew
Aura-r Ein scbwrcbcr thost.

Abcr ist dcon gar nidts mebr at
tcn? Pichard ist skcptisch,Er brauchc r
Kchrtwcndc, abcr daar fchle dcr Mut
glaubc cßt e cin <Wende zun Gutr
wenn Franzöaisc,h frllhestcns ab der Ir
telstufe uarcnicbtct scrdc. Dcrzeit, s
Pichard dcsilhdoicrtbcfuchlc er cl
dass sicä - wie in dcr Ostschwciz - ,

ohnehin rchon dorinio.rcnde Engti
rollends ürcürcce rDann stiöt Fn
wirtlich,r Es wärc ebcllagödia

Darum forden cr ein sofortiges U
denken.eioen MarsclMt. Mit der Sn
chung von Frilhsaozödsch köütctr z
lidre und finamigllg Rcssoorcn frei1
macht werden <Es irt bcsscr, etwas 
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nicht zu ulterric,htcn ah cs sc,hler
an tun.t Alain Pichard wird auch dic
Wochc scine Drittklässler wicdcr
Ranztlcisch untenichten Ueder singr
Dialogc lcrneo, dcn Marh in Biell
suchen <Bringcn wird cs diescn jung
Knüpceo wohl wenig Sic mtlsstcn ji:
rorab cinmal gr0ndlicbDeutsch lcrncr
Aber Pichard ßt inn€r noch da. Jed
<Reformminro nrmTlatz


